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Weihnachtsgirlande aus Jute

 

Das brauchst du

Jutestoff / grobes Sackleinen

Baumwollreste, z. B. rot kariert

Helles Baumwoll- oder Leinengewebe für Labels

Dickes Baumwollgarn für Quasten

Jute- oder Baumwollschnur zum Aufhängen

Passendes Nähgarn und Nähnadel

Stoffschere, Stecknadeln oder Klammern

Nähmaschine (alternativ Handnähte)

Optional: Stofffarbe oder Textilstempel

Wichtig vor dem Zuschnitt

Die Wimpelschablone misst 10 × 15 cm

(einschließlich der V-Spitze). Sie ist als

Zuschnittlinie gedacht; eine zusätzliche

Nahtzugabe ist für die offen verarbeiteten

Jutekanten nicht nötig. Für einen

rustikalen Rand kannst du vorsichtig

wenige Querfäden herausziehen.

Verwende bei locker gewebter Jute eine

schmale Sicherungsnaht etwa 5–7 mm

innerhalb der Kante, damit der Stoff nicht

zu weit ausfranst. Die Stoffmotive werden

ebenfalls mit offener Kante aufgenäht.
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Schritt für Schritt
 

Schritt 3:Motive aufnähen
Mit Stecknadeln fixieren und knappkantig mit kleinen Stichen aufnähen. Die Stoffkanten dürfen
sichtbar bleiben.

Schritt 2: Motive vorbereiten
Herz oder Tannenbaum auf Baumwollstoff übertragen und ohne weitere Nahtzugabe ausschneiden.
Die Motive mittig auf dem Wimpel platzieren.

Schritt 1: Wimpel zuschneiden
Schablone ausdrucken und auf Jute übertragen. Für jeden Wimpel ein Teil zuschneiden. Die Ränder
bei Bedarf mit einer geraden Sicherungsnaht stabilisieren.

Schritt 7: Aufhängen
Die Abstände gleichmäßig verteilen und die Girlande dekorativ aufhängen. Sie ist als
Innendekoration gedacht und sollte von offenen Flammen fernbleiben.

Schritt 5: Quasten herstellen
Baumwollgarn etwa 20- bis 30-mal um ein Stück Karton wickeln. Oben abbinden, die Schlaufen
unten aufschneiden und den Quastenkopf fest umwickeln.

Schritt 6: Girlande zusammensetzen
Die oberen Wimpelkanten etwa 1,5 cm nach hinten um die Aufhängeschnur legen und knappkantig
festnähen. Zwischen den Wimpeln die Quasten an der Schnur anknoten.

Schritt 4: Schriftetiketten (optional)
Kleine Rechtecke aus hellem Baumwollstoff zuschneiden, mit „HO HO“ oder „XMAS“ beschriften und
mit einer sichtbaren Naht auf die Jute nähen.



Zuschnittlinie – keine zusätzliche Nahtzugabe
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Schnittmuster · Motive · Originalgröße
 Bei 100% / „Tatsächliche Größe“drucken – nicht an Seitengröße anpassen.

3 × 3 cm

Kontrollquadrat

WIMPEL 10 × 15 cm

Die Spitze des Wimpels ist als V-Ausschnitt gestaltet.
Die obere Kante wird zum Auffädeln nach hinten

eingeschlagen.
HERZ

TANNENBAUM

Herz und Tannenbaum: Zuschnittlinie ohne Nahtzugabe

Hinweise zum Nähen

Die Motivvorlagen sind für eine

einfache Applikation mit sichtbarer

Stoffkante gedacht. Für weniger

ausfransende Ränder kannst du die

Stoffrückseite vor dem Zuschneiden

mit einem geeigneten Bügelvlies

stabilisieren. Alternativ die Motive mit

engem Zickzackstich umranden.

Alle Motive können nach Wunsch

verkleinert oder vergrößert werden.

Nur der Wimpel auf Seite 5 ist auf das

angegebene Maß 10 × 15 cm festgelegt.
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